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Hals siel.

sirt von seinem Platze aus dem Sofa und

Auguste! Du hier und Mein Gott!
Was bedeutet das?
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Ter Major? Win»» ?

Ich habe il»n Geld auf Wechsel gelie-

Was thnst du? fragte Beatrix, als sie

Du willst fliehend fragte jetzt Bea-

lachte ntwo t ihm
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Städten, m denen jährlich viele Taufende

Art wird aus

tensteuer für diesen Zweck nicht gestattet
sei. Das Recht des Gesundheitsrathes,

hinsichtlich der Be-

Es^ist daß der Grunw

Erwägung ist so durchschlagend, daß z.B.

Kirchhof bei )>ewZ)ork um Ilt)Acker

durchmachen zu lassen. Alle wichtigen
Resorinen, alle großen Fortschritte sind, ,
genau besehen, duich den Egoismus ver-

Verschieden«».

Wildbad Gastein, jenei
das 6lais«r Wilhelm in so

vie^

schritte.

sichern, daß, wenn sie mir^alle ihr? Mil-
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neu Siege in Erwägung z?g. beschlossen:
1. Einen Waffenstillstand bis zuin I.

von insgesamt 27 «ZZO Erkranku^-
lich 5W Erkrankungen und WSS To-
desfälle, die Provinz ent-

? ist A l leS schon da g e -

Da« Lied von de» Staren.

Siehe, was kömmt in den Lüften gefah-
ren,

Gäste:

dingende griHl> ut e.

Mem Sie esien

?Warum denn nicht?" Relikt:

suchen Sie zwei Wochen lang keine

Selbst verrathen, Vor-
Sie bestreiten, zu

C l ara (die mit ihrer Cousine,

nierisch): O Laura, dies Gefühl ist doch
göttergleich. Aber sag', war vielleicht

Gute Replik. Zwei muth-

lichen Handwerker, nahmen ihn in die
Mitte und fragten ihn: Was Du

Paprika nehmen?"
Fräulein (seit acht Tagen aus der Pen-
sion zurück): ?Anna, bei uns braucht
man nicht so zu sparen, thun Sie nur
einen tüchtigen Eßlöffel voll hinein."

Aus Studentenkreisen.
Elster Studiosus: Du, was fehlt denn
Deinem Fuchs? Zweiter Studiosus:
Besoffenes Elend! Er hat einen Wein-
krampf bekommen. Erster Studiosus:
Hm, das wundert mich. Er hat doch

Widerlegt. Pfarrer: Aber Hu-
ber, Ihr wart wieder zu lange im
Wirthshaus und habt des Guten zu viel
gethan. ?Huber: Ja, wie is nur denn,

kann überhaupt des Guten nie zu viel

Vollkommene Kur. ?Ich

fürchterlicher Weise den Schnupfen ge-

gen gethan? ?O ja, den zweiten bin
ich auch glücklich los geworden, aber den

Beim Wort gepackt. Ein
Mann, der von einem leichtlebigen Ka-

? H e ike l. Milchereibesitzer: Mi-
chel, Tu hast doch g'nug Wasser in die
Stadtmilch gethan s?Michel: Ja, Herr.

Milchereibesitzer: Na, daß Du mich

O diese Weiber. EinThea-

hälle.


